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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unserer  Jubilarin 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Donnerstag 
Angela RUPP, Lettenstr. 216, Ruggell, zum 
92. Geburtstag . ' 

Beförderung 
Der Verwaltungsrat der Confida Treuhand-
und Revisions AG hat folgende Ernennung 
mit sofortiger Wirkung beschlossen: Zum 
Handlungsbevollmächtigten Herrn Marco 
LOPARDO. Wir gratulieren Herr Lopardo 
recht hcrzlich und wünschen ihm weiterhin 
viel Erfolg und Befriedigung in seinem Beruf. 

Confida, Treuhand- und Revisions AG 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldlenst 18.00 - 8.00 Uhr 
Christoph Wanger, Schaan 232 77 22  

V A N D A L I S M U S  

Aufruf der Regierung 
VADUZ - Im Vorfeld der Volksabstimmung 
vom 14./16. März 2003 zu den zwei Initiativ-
begehreri auf Abänderung der Landesver­
fassung werben derzeit die Initianten bzw. 
Initiativkomitees und auch Parteien auf Pla­
katen für eines der beiden Initiativbegehren 
und geben Abstimmungsempfehlungen ab. 
"Dabei kommt e s  immer wieder vor, dass sol-

' che Äbstimmungsplakate bewusst be-schä-
digt.oder überschrieben werden. Die Regie­
rung möchte die -betreffenden Personen auf­
rufen, von solchen Aktionen künftig 
Abstand.zu nehmen. Das Aufstellen-solcher 
Plakate und die Abgabe von Abstimmupgs-
empfehlungen gehören zur demokratischen 
Kultur unseres Landes und sind Ausdruck 
der in der Landesverfassung verankerten 
Meinungsäüsserungsfreiheit. Der Respekt 
vor der anderen Meinung gebietet es,  dass 
solche Plakate weder überschrieben noch 
anderweitig beschädigt werden. (pafl) 

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Spatenstich bei Sonnenschein 
Neubau für die Umicore Materials AG in Balzers 

W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Rosa Biedermann-Marxer, 
Eschen t 
In ihrem 89.  
Lebensjahr ist a m  
Dienstag unsere 
liebe Mitbürgerin 
Rosa Biedermänn-
Marxer für immer 
von uns gegangen. 
D e n  Angehörigen 
und Freunden der 
lieben Verstorbenen gilt in dieser schweren 
Stunde unsere tiefe Anteilnahme. Der Trau­
ergottesdienst mit anschliessender Beerdi­
gung findet am Freitag um 9 Uhr in Ruggell 
statt. 

Gestern Vormittag fand bei Kaiserwatter In Balzers der Spatenstich für das neue Umicore Materials AG-Gebäudes statt. Der Umzug der 68 Mitar­
beiter von der «Meba» ins neuo «Schmuckkästchen» nach Balzers soll im Frühjahr 2004 Uber die Bühne gehen. 

Kampf dem Verbrechen 
Europaweites Übereinkommen 

VADUZ - Liechtenstein beteiligt 
sich Im europaweiten Kampf 
gegen die organisierte Krimina­
lität Ein wichtiger Schritt dazu 
ist die Ratifizierung d e s  
europäischen Übereinkommens 
über die Übertragung der Straf­
verfolgung. 

Der Ständige Vertreter Liechten­
steins beim Europarat, Botschafter 
Daniel Ospelt, hinterlegte am 26.  
Februar-2003 die Ratifikationsur­
kunde Liechtensteins z u m  
Europäischen Übereinkommen 
vom 15. Mai 1972 Über die Über­
tragung der Strafverfolgung". Der 
Landtag hatte dem Bericht und 
Antrag zum Übereinkommen, we l ­
cher v o m  Amt für. Auswärtige 
Angelegenheiten vorbereitet wor­
den war, in seiner Sitzung v o m  

. Dezember 2002  zugestimmt. 
Das Übereinkommen* erweitert 

•' • • / .  I 
A N Z E I G E  . 

die völkerrechtliche Basis für die 
Übertragung und Übernahme der 
Strafverfolgung und • ergänzt das 
europäische Rechtshilfcüberein-
kommen, bei. d e m  Liechtenstein 
seit 1970 Vertragsstaat ist. Die Vor­
teile des Übereinkommens erwei­
sen sich vor allem in jenen Fällen, 
in denen ein Vertragsstaat trotz sei­
ner an sich gegebenen Zuständig-, 
keit an der Durchführung des  
Strafverfahrens gehindert ist, oder 
in den Fällen, in denen die Straf­
verfolgung in dem änderen Ver­
tragsstaat geboten erscheint. 

Das Übereinkommen hat seit den 
Terroranschlägen gegen die U S A  
vom 11. September 2001 an politi­
scher Bedeutung gewonnen und 
wird seither .zu jenen Europarats­
konventionen gezählt, die auch der 
Terrorismusbekämpfung dienen. 
Es tritt für Liechtenstein am 25. 
Mai 2003 in Kraft. (pafl) 

Sicherheit am Bau 
Gesetz tritt am ersten März in Kraft 

VADUZ - Liechtensteins Bau-
steilen sollen sicherer werden. 
Übermorpen Samstag tritt das 
Gesetz über die Koordination 
der SicheHieits- und Gesund* 
heitsschutzmassnahmen bei 
Bauarbeiten In Kraft. 

Das Gesetz dient insbesondere der 
Verbesserung der Sicherheit und 
des Gesundheitsschutzes der 
Arbeitnehmer auf Baustellen. Es 
ist anwendbar auf alle Baustellen, 
auf welchen Arbeitnehmer ver­
schiedener Arbeitgeber gleichzei­
tig oder aufeinander «fo lgend 
beschäftigt sind. 

Durch das BauKG wird der Bau­
herr verpflichtet, bei den erwähn­
ten Baustellen die Sicherheit und 
den Gesundheitsschutz der Arbeit­
nehmer zu koordinieren. 

Der Bauherr berücksichtigt bei 
der Planung und Ausführung eines 

A N Z E I G E  

eine 

40 Prozant u r m t m  Stroms könnennicht 
durch WnifcnüW*) ««tat  Werdw. Dt« 
Wrtorgun04«{cfwHwlt sinkt, Au*t§nd-
tbMwj&ät und Prtitt ctaigan.' 
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ISB REISEBÜRO AG 

L U S T  A U F  S O N N E  
Unser Ferientipp:. 

Unkomplizierte Ferien in e iner  gemütl ichen Pension (Schweizerleitung) 
inmitten e i n e s  idyllischen Gar tens  mit S c h w i m m b a d  -

a u f  e iner  kleinen griechischen Insel. 

Ü b e r z e u g e n  S i e  sich selber unter;  www.l i l lysis land.com 

G e r n e  beraten wir S i e  bezüg l i ch  Unterkunft,und Reisevarianten. 

l a i t  Minute-Angebote von d e n  Reise­
veranstaltern Kuoni Hotelplan -
TUI Suisse - Reisebaümeister usw. 
und Flüge weltweit. 
Individual- und Gruppenreisen." 
Spezialisiert für Sprachreisen. 
W i r  freuen uns a u f  Ihren Anruf o d e r  
Besuch. 

Vörarlbergerstr. 153 b, Schaanwald 
Telefon". 0 0 4 2 3 / 3 7 3  8 4  1 0  Fax: 0 0 4 2 3 / 3 7 3  8 4  2 1  
E-Mail:  re isen@whynotisb.com Website:   w w w . w h y n o t i s b . c o m  

Bauvorhabens die allgemeinen 
Grundsätze zur Verhütung von 
Gefahren für Sicherheit und 
Gesundheit gemäss dem Arbeitsge­
setz und den einschlägigen Verord­
nungen. Er kann mit diesen Aufga­
ben einen Planungs- und Baustel­
lenkoordinator beauftragen. 
. Bei Baustellen, bei denen die 
voraussichtliche Dauer der Arbei­
ten mehr als 30 Arbeitstage beträgt 
und auf denen mehr als 2 0  Arbeit­
nehmer gleichzeitig beschäftigt 
werden, oder deren voraussichtli­
cher Umfang 500  Personentage 
übersteigt, ist dem Amt für Volks­
wirtschaft 14 Tage vor Baubeginn 
eine Vorankündigung zu übermit­
teln. 

Das Formular für diese Vor­
ankündigung ist im Internet unter 
www.avw.llv.li (Technik / Sicher­
heit und Gesundheitsschutz "am 
Arbeitsplatz) zu finden. (pafl) 

A N Z E I G E  

Nein zur 
Fürsteninitiative 
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